
m acnt Mrnuten herm Patienten
Für zehn Euro pro Stunde rückt Gernot Walder ruld um die Uhr zu Notfällen aus.
I CATHARIIIA OBLASSER

Außervillgraten - Der Anruf
erreicht Gernot Walder um
21.58 Uhr Mit Bauchschmer-
zen, Erbrechen und starkem
Durchfall liegl eii deutscher
Tourist in seiner Ferienwoh
nung auJ der Thurntaler A1m.
Die Eheliau hat aus Besorgnis
denvermieter alarmiert.,,Was
der Patient genau hat, lässt
sich nicht in Elfa}Irung bdn-
gen. Das kommt öfters vor.
Da muss man einfach hinfah-
ren, so schnell wie mögiich",
meint Walder.

Der Notarzt sitzt bereits
in seinem allradgetri€benen
Kombi mit dem Blaulicht am
Dach. Er hat küiz davor di€
Feuerwehrleute von Außer-
villgmten gegen Hepatitis ge-
impft- gratis, weil er ohnedies
im Dienst ist. Während Wal
der die steile, schneebedeckte
Straße zur Alm hinaufkunl,
vergehen acht Minut€n. Um
exakt 22.06 Uhr erreicht er die
Ferienwohnung. DieToüistin
ist verbiüft: ,, So bald hätte ich
Dicht mit Ihnen gerechnetl"

Kurze Zeit später ist das

Darmvirus des Patienten ver-
sorgt, und die Familienmit-
glieder sind über die nötigen
Hygienemaßnahm€n infor-
miert. Ohne das Notarztsys-
tem im Osttiroler Puste al
hätte der Mann in die AJn-

bulanz nach Lienz fahren
müssen.,,in seinem Zustand
kaum vorstellbar Im Spital
hätte er überdies viele andefe
Patienten ansteckenkönnen",
erklärt der Außervillgrater
Mediziner. W;ihrend Walder

in seinem Haus den Einsatz
dokumentiert, läutet aber-
mals sein Handy. Ein Patient
mit ähnlichen Beschwetden
ruJt aus Silian an. Es ist 23.38
Uhr. Auch er wird innerhalb
ktirzester Zeit versorgt.

Für seine Bereitschaft be-
kommt Waldef zehn Euro pro
Stunde. Weitere 70 Euro plus
20 Euro Medikamentenpau-
schale gibt es pro Einsatz. Das
Einsatzauto ist sein Pri!?tfalu-
zeug. Auch die rund 30.000
Euro teure, für Alpineinsätze
taugliche Ausrüsturg hat der
Mediziner auf eigene Kosten
angeschafft - ebenso wie Wal-
ders Kollegen in Kartitsch, Ab-
faltenbach und Sillian.

'Zu fünft sichern wir di€
medizinische Versorgung im
Sprengel, und zwar rund um
die Uhr", meintwalder.In den
letzten fünf lahren hat dieses
System kein einziges Mal ver-
sagt. Es funktioniert auch bei
extremen Wetterbedinglngen
und schnell geht es auch. ,,Wa-
rum das Land unsere Dienste
nicht mehr will, verstehen wir
nicht", ist der Nolarzt verbit

Waldsß medlzlnlsche Ausdrtung isi30.000 Euro wert.


